
      Wir helfen einander! 
03364 566 120 

 

Diese schwierige Zeit fordert viel von uns allen! Auf einander zu achten und einander 
zu unterstützen macht es leichter! Zeigen wir Verständnis und Solidarität! Keiner soll 
hilflos sein! Mit dieser Initiative wollen wir Hilfesuchende und Helfende zusammenfüh-
ren und so jedem die Bewältigung des Alltages erleichtern. 
 

Wir wollen unterstützen, da wo es notwendig ist. 
Zuverlässige Partner wie der Arbeiter-Samariter-Bund, das Deutsche Rote Kreuz, die Arbeiterwohlfahrt 
und die Johanniter-Unfall-Hilfe sind auch jetzt an Ihrer Seite und bieten folgende Leistungen an: 
 

ASB: 
alle ärztlichen Anordnungen, die notwendig sind (Wundversorgung, Injektionen, Medikamente)  
Pflegeversicherungsleistungen nach SGB XI (z.B. Körperpflege, Mobilisation, Zubereitung und Verab-
reichung von Mahlzeiten, Einkäufe, Arztbesuch, Wohnungsreinigung und weitere Hauswirtschaftliche 
Tätigkeiten, Betreuungsleistungen, wie Spaziergänge, Begleitung zum Einkauf, Arzt o.ä., Fahrdienst, 
auch außerhalb von Eisenhüttenstadt), Mobiler Mahlzeitendienst - direkt nach Hause, Hausnotruf mit 
24h Rufbereitschaft, Entlastungsangebote für pflegende Angehörige  
 

DRK: 
Unsere üblichen Leistungen, wie z.B. die häusliche Kranken- und Altenpflege (Sozialstation Oder-
land), der Hausnotruf oder auch der Fahrdienst stehen Ihnen weiterhin zur Verfügung. 
Weitere Unterstützungsleistungen gibt es gerne auf Anfrage – die Koordinierung der Anfragen über-
nimmt die Stadt Eisenhüttenstadt. 
 

Johanniter: 
Fahrdienst, Pflegedienst, ambulante Kinderkrankenpflege, ambulanter Hospiz- und Kinderhospiz-
dienst 
 

AWO: 
Zusätzlich zu den bestehenden Angeboten (professionellen ambulanten Pflege und dem Bereich „Es-

sen auf Rädern“) kann auch die Vermittlung von Einkaufsmöglichkeiten erfolgen 

 
Da auch die Wohlfahrtsverbände und Hilfsorganisationen an ihren Grenzen arbeiten rufen 
wir auf:  

Bitte helfen Sie auch selbst! 
Sie haben etwas Zeit und würdet gern Hilfe leisten? 

Wir freuen uns über Hilfsangebote per E-Mail (martina.harz@eisenhuettenstadt.de) oder tele-

fonisch unter 03364 566 120. Diese Angebote werden dann in eine Liste aufgenommen und 

an Hilfesuchende weiter vermittelt. 
 

Für Hilfesuchende (Risikogruppe Corona) 
Schützen Sie sich und Ihre Mitmenschen, vermeiden Sie unnötigen Kontakt. Bleiben Sie zu 
Hause! Ob Einkaufen, der Gang zur Apotheke oder auch den Fahrdienst zum Arzt, nehmen 
Sie mögliche Hilfe an. Wir nehmen unter der Rufnummer 566 120 Ihr Anliegen auf und su-
chen mögliche Hilfe. Dafür nehmen wir Ihren Namen und die Adresse auf und geben diese 
an mögliche Helfer weiter. 

 

Lassen Sie uns jetzt zusammenhalten, einander helfen und auf einander achten! 
 

Vielen Dank! 
 

Ihr Bürgermeister  

Frank Balzer 

mailto:martina.harz@eisenhuettenstadt.de

